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Graswachstum

Fehlende Niederschläge und steigende Tem-
peraturen (Ø +2,5 °C im Vergleich zur Vor-
woche) haben zu einem weiteren Rückgang
des Graswachstums geführt.

Ein Ø Zuwachs von knapp 25 kg TS/ha/Tag ist
definitiv zu niedrig für die Saison. Bleibt uns
also nur auf Regen zu hoffen, nicht nur für das
Grünland sondern für alle landwirtschaft-
lichen Kulturen.
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Hitzeschutz bei der Weide

Für die Kühe ist es schwierig überschüssige
Wärme durch Schwitzen und Atmen abzu-
geben. Ab Temperaturen von 25-28 °C kann bei
den Milchkühen von Hitzestress ausgegangen
werden. Hitzestress
• führt zu einer erhöhten Atemfrequenz
• reduziert Futteraufnahme und Milchleistung
• belastet den Stoffwechsel
• reduziert die Abwehrkräfte => Entzündungen

Abhilfe kann geschaffen werden durch
• Schattenplätze
• Sprenkleranlagen und Ventilatoren
• Nachtweide

Wichtig ist daneben eine ständig zugängliche
Wasserversorgung.

Abb.: An heißen Tagen benötigen Rinder Schat-
tenplätze.

Graswachstum vom 06. bis 
zum 12. Juni 2023
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